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Tagesordnung der 48. Sitzung des Stadtrats 
vom 26. 7. 2012

1. Genehmigung der Sitzungsniederschrift des Stadtrats vom 19. 6. 2012

2. 3. Änderung des Bebauungsplans der Stadt Burgbernheim Nr. 15 „Schwebheimer Gasse, Hinter den Gärten, 
Windsheimer Straße“ im beschleunigten Verfahren (Bebauungsplan der Innenentwicklung, § 13 a BauGB); 
Aufstellungsbeschluss

 Der Stadtrat beschloss die Aufstellung des Bebauungsplans, um die Realisierung des Seniorenzentrums an dieser Stelle zu 
ermöglichen. Der Bebauungsplan wird in nächster Zeit öff entlich bekannt gemacht und den Trägern öff entlicher Belange 
(Fachbehörden) zugeleitet.

3. Antrag der Franken Brunnen GmbH & Co. KG auf Gestattung zur Durchführung von Versuchsbohrungen auf dem 
städtischen Grundstück Fl.Nr. 310 der Gemarkung Pfa� enhofen.

 Der Antrag wurde zurückgestellt. Mit dem Wasserwirtschaftsamt soll geklärt werden, ob die Entnahme von Wasser durch 
Franken Brunnen einen negativen Einfl uss auf die öff entliche Trinkwasserversorgung der Stadt Burgbernheim haben 
könnte.

4. Verordnung über das Landesentwicklungsprogramm Bayern (LEP); 
Anhörungsverfahren zum Entwurf vom 22. 5. 2012

 Der Stadtrat schloss sich den Bedenken des Bayer. Gemeindetags an und forderte zusätzlich die Aufhebung von Quadrat-
meterbegrenzungen für die Ansiedlung von Lebensmittel- und Fachgeschäften.

 5. Bauantrag der Pfründep� egestiftung Burgbernheim; 
Errichtung eines Carports auf dem Grundstück Fl.Nr. 325 der Gemarkung Burgbernheim

 Der Bauantrag wurde zurückgestellt.

 6. Bauantrag von Herrn Bernd Leidig; Anbau eines Melkstands mit Warteplatz an den bestehenden Kuhstall 
am Aussiedlungsstandort an der Hochbacher Straße

 Der Stadtrat stimmte dem Bauvorhaben zu.

 7. Bauantrag von Herrn Helmut Mack; 
Errichtung eines Nebengebäudes und Anbau an die bestehende Garage auf dem Anwesen Rodgasse 40a

 Der Stadtrat stimmte dem Bauvorhaben zu.

 8. Bauantrag von Frau Helga Potsch; Einbau eines Dacherkers auf dem Mehrfamilienwohnhaus Grüne Au 1
 Der Stadtrat stimmte dem Bauvorhaben zu.

9. Bauleitplanung der Gemeinde Ergersheim; 4. Änderung des Flächennutzungsplans und Aufstellung 
des Bebauungsplans Nr. 11 „Bürgersolar Ermetzhofen“; frühzeitige Behördenbeteiligung

 Der Stadtrat erhebt keine Einwendungen gegen die Planung.

10. Jahresrechnung 2002 der Stadt Burgbernheim; Entlastungsbeschluss
 Der Stadtrat fasste den entsprechenden Entlastungsbeschluss.

11. Verlängerung der Erschließungsstraße im Gewerbegebiet „Im Grund“; Durchführungsbeschluss
 Im Gewerbegebiet „Im Grund“ soll im nächsten Jahr die Straße verlängert und Richtung Bundesstraße geführt werden, 

um eine zirka 10 ha große Fläche entsprechend zu erschließen. Die Kosten hierfür werden auf rund 600.000,– € geschätzt.

12. Verkehrsführung der Kreisstraße NEA 43 im Bereich der Apotheke; Vorstellung von Planungsideen
 Herr Buckel stellte seine Planentwürfe zur Entschärfung der Verkehrssituation im Kreuzungsbereich Friedenseicheplatz-

Windsheimer Straße-Schloßgasse vor. Um über das Projekt weiterberaten zu können, sollen entsprechende Finanzie-
rungsmöglichkeiten und Fragen des Grunderwerbs geklärt werden.

13. Bescha� ung eines Fahrzeugs für das Wasserwerk
 Für das Wasserwerk wird ein VW-Transporter zum Preis von netto 31.000,–  € vom Autohaus Gurrath aus Bad Windsheim 

beschaff t.

14. Sonstiges
 Das Mitteilungsblatt wird künftig von der Druckerei Delp aus Bad Windsheim gedruckt.

 Die Abrechnung des Unteren Bahnhofs hat ergeben, dass die geschätzten Kosten von 242.000,– € nicht erreicht wurden. 
Das Projekt konnte mit 214.000,– € abgeschlossen werden.
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TAG DES OFFENEN DENKMALS 
AM 9. SEPTEMBER 2012 
„Thema Holz“
Geöff netes Denkmal am
9. September 2012 in Burgbernheim:

„Roßmühle“

Historische Holzkonstruktion in Burg-
bernheim – Besichtigung Dachstuhl, 
Symbole hoher Handwerkskunst
Führungen von 10.00 - 18.00 Uhr

Veranstalter: Stadt Burgbernheim

VERKEHRSZÄHLUNG
In der vorletzten Sitzung befasste sich der 

Stadtrat mit der Verkehrssituation an der 
Kreuzung Friedenseicheplatz-Windsheimer 
Straße. Herr Walter Buckel stellte dem Gre-
mium einen Entwurf über eine veränderte 
Verkehrsführung vor, die einige Probleme 
lösen könnte. Bevor hier weiterdiskutiert 
werden kann, sind Grunderwerbsfragen 
sowie die Finanzierung zu klären.

Um die Verkehrsbelastung in diesem 
Bereich besser abschätzen zu können, 
führten die Schüler der Mittelschule 
Burgbernheim am 26. 7. 2012 eine Ver-
kehrszählung durch. Herzlichen Dank an 
alle Schüler! 

Die Verkehrszählung brachte das er-
staunliche Ergebnis, dass zwischen 7 und 
18 Uhr insgesamt fast 6.000 Fahrzeuge die 
Kreuzung befuhren. Ein interessanter Ver-
gleich dürften die Zahlen der amtlichen 
Verkehrszählung 2010 für die Bundes-
straße 470 im Bereich der Ortsumgehung 
Burgbernheim sein: hier fuhren 7.054 
Fahrzeuge innerhalb von 24 Stunden!

Fahrtrichtung LKW PKW/
Motorräder Fahrräder

Friedenseicheplatz -> 
Schloßgasse Rechtsabbieger 39 741 59

Friedenseicheplatz -> 
Rothenburger Straße geradeaus 51 869 86

Rothenburger Straße ->
Friedenseicheplatz geradeaus 56 670 45

Rothenburger Straße -> 
Schloßgasse

Linksabbieger 
(Vorfahrtsstraße) 65 934 34

Schloßgasse ->
Friedenseicheplatz Linksabbieger 40 826 35

Schloßgasse -> 
Rothenburger Straße

Rechtsabbieger
(Vorfahrtsstraße) 84 1264 68

Summe 335 5304 327

DIe eINZeLNeN erGebNISSe Der SCHÜLer:

Tagesordnung der 49. Sitzung des Stadtrats 
vom 27. 8. 2012

1. 3. Änderung des Bebauungsplans der Stadt Burgbernheim Nr. 15.1 „Schwebheimer Gasse, Hinter den Gärten, 
Windsheimer Straße“ im beschleunigten Verfahren (Bebauungsplan der Innenentwicklung, § 13 a BauGB); 
Aufstellungsbeschluss; Durchführung des beschleunigten Verfahrens
Der Stadtrat beschloss die Aufstellung des Bebauungsplans für das neue Seniorenzentrum. In den Beschluss und die 
Planunterlagen wurden nun die naturschutzrechtlichen Belange eingearbeitet. Die Planunterlagen werden in den nächs-
ten Tagen an die betroff enen Behörden und Organisationen zur Stellungnahme gesandt sowie öff entlich ausgelegt.

2. 1. Änderung des Bebauungsplans der Stadt Burgbernheim Nr. 15.1 „Schwebheimer Gasse, Hinter den Gärten, 
Windsheimer Straße“; Einstellung des Verfahrens
Der Stadtrat stellte das Verfahren zur 1. Änderung des Bebauungsplans ein. Dieses diente ursprünglich für die Planungen 
des Altenheims in den Jahren 2005-2007.



4

BURGBERNHEIM natürlich! September/Oktober 2012 Nr. 25   

Datum Veranstaltung

Do. 13. 9. 2012
8.15 Uhr

Burgbernheim, St. Johanniskirche, Schulanfangsgottesdienst 
für die Schulanfänger

Do. 13. 9. 2012 
Fr. 14. 9. 2012

Unterricht bis 10.50 Uhr (für alle Klassen)

Fr. 14. 9. 2012
8.00 Uhr

Burgbernheim, St. Johanniskirche, Schulanfangsgottesdienst 
für die 5. bis 9. Klassen

Fr. 14. 9. 2012
9.00 Uhr

Burgbernheim, St. Johanniskirche, Schulanfangsgottesdienst 
für die 2. bis 4. Klassen

Mo. 17. 9. 2012 Beginn Ganztagsunterricht der Klassen 2a und 4a, verlängerte 
Mittagsbetreuung, off ene Ganztagsklassen bis 15.30 Uhr

Mo. 17. 9. 2012 Elternabend für die 1. Klassen in Burgbernheim

ab Mo. 17. 9. 2012 Unterricht nach Stundenplan

Di. 25. 9. 2012 1. Elternabend für die Klassen 2 bis 9 
mit Wahl der Klassenelternsprecher

Termine für die ersten Schultage 

Personelle Veränderungen an der Grund- und 
Mittelschule Burgbernheim-Marktbergel

Mit Ablauf des Schuljahres 2011/2012 
verlassen drei Lehrkräfte die Grund- und 
Mittelschule Burgbernheim-Marktbergel: 
Während Frau Müller-Romankiewicz und 
Frau Fischer im Rahmen ihrer Lehrerausbil-
dung nur jeweils ein Schuljahr in Burgbern-
heim tätig waren, verliert die Grund- und 
Mittelschule mit Frau Ingeborg Jones eine 
bewährte Förderlehrerin. 

Im kommenden Schuljahr werden 
Frau Christine Schmidt und Frau Miriam 
Schwendner als Lehramtsanwärterinnen 
das Kollegium verstärken und in der 
3. Jahrgangsstufe eingesetzt werden.

Als Studentin der Religionspädagogik 
verbrachte Frau Katharina Müller-Ro-
mankiewicz ihr praktisches Studienjahr 
von Oktober 2011 bis Juli 2012 an unserer 
Schule und war dabei im evangelischen 
Religionsunterricht der Klassen 1c und 4b 
eingesetzt. Betreut wurde Sie dabei von 
unserer Kollegin Julia Müggenburg. Unter 
dem Thema „Die Taufe der Lydia“ hielt sie 
im Juni diesen Jahres in der Klasse 4b ihre 
Lehrprobe ab. Frau Müller-Romankiewicz 
wird nach dem Ende dieses Schuljahres 
wieder an die Universität zurückkehren.

Nach einem Jahr Tätigkeit an unserer 
Schule verlässt auch die Lehramtsanwär-
terin Frau Stefanie Fischer die Grund- und 
Mittelschule nach Schuljahresende. Sie 
war in der Klasse  3c eingesetzt, unter-
richtete neben den klassischen Fächern 
Deutsch, Mathematik sowie Heimat- und 
Sachkunde evangelische Religion und 
Kunst. Sie hat mit ihrer Klasse durch viel-
fältige Aktivitäten am Schulleben regen 
Anteil genommen und hier auch ihre Prü-
fungslehrprobe abgehalten. Wohin sie ihr 
berufl icher Weg nach Abschluss des Refe-
rendariats führen wird, ist im Augenblick 
noch nicht absehbar. Auch ihr wünschen 
wir für ihren weiteren berufl ichen Werde-
gang alles Gute!

Mit Ablauf dieses Schuljahres tritt Frau 
Ingeborg Jones in den Ruhestand. Frau 
Jones ist seit 2008 als Förderlehrerin an 
der Grund- und Mittelschule Burgbern-
heim überwiegend im Grundschulbereich 
sowohl eigenverantwortlich wie auch in 
Koopera tion mit den Klassenlehrkräften 
tätig. In Zu sammenarbeit mit dem ASB 
betreute sie maß  geblich die Ausbildung 
der Juniorhelfer an der Grundschule, 
wofür wir ihr ganz herzlich Dank sagen. 
Frau Jones verdanken wir auch maßgeb-
lich die Pfl ege unserer Schul chronik und 
die Betreuung des Buchbestandes der 
Grundschule. Wir wünschen ihr für ihren 
Ruhestand vor allem Gesundheit und 
alles Gute!
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BILDERAUSSTELLUNG VON 
ERNST-MARTIN ERAS
Ausstellungseröff nung am kirchweihfreitag, 14. 9. 2012, um 18.00 im rathaus burgbernheim
Die Ausstellung ist bis Weihnachten zu den üblichen Öff nungszeiten im rathaus zu sehen

Biogra� e:

Ernst-Martin Eras 
verbrachte seine Kindheit in dem ro-

mantischen Städtchen Burgbernheim 
am Fuß der Fran kenhöhe. Immer wie-
der kehrt er dorthin zurück, um die al-
ten Wege und Plätze in der Umge bung 
aufzusuchen und mit dem Zeichenstift 
und Aquarellfarben festzu halten. Die 
Bilder ent stehen – oft nach langer Wan-
derung und Motivsuche – sehr spontan 
und immer vor Ort in der Landschaft.

Mit der Ausstellung Heimart möchte 
er der Sehnsucht nach den eigenen 
Lebenswurzeln bildhaften Ausdruck 
geben. Denn „Heimat ist immer noch 
Sehnsucht nach der Kindheit“ (H. Böll). 
Und wo vertraute Wege zusammen-
laufen und sich unverhoff t neue Per-
spektiven auftun, da wird diese Welt für 
eine Stunde oder mehr heimisch und 
glücklich vertraut.

Ernst-Martin Eras arbeitete bis 2007 
als Sonderschullehrer und Seminar-
rektor am Zentrum für Körperbehinder-
te in Würzburg.

Er ist außerdem als Oboist in un-
terschiedlichen Musik-Gruppierungen 
(u. a. bei „Klez`amore“) aktiv und leitet 
das Ensemble „Würzburger Tafelmusik“, 
mit klassischer bis moderner Musik in 
wechselnden Besetzungen.

Adresse: E.-M. Eras, Ephesusweg 11,  
 97084 Würzburg
Telefon: 09 31-6 83 68
E-Mail:  emeras@t-online.de
Internet:  www.ernst-martin-eras.de
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Liebe Gäste aus nah und fern, liebe Burg-
bernheimerinnen und Burgbernheimer, am 
Kirchweihsonntag � nden die Festgottes-
dienste der Kirchengemeinden statt, die bei 
uns feste Bestandteile jeder Kirchweih sind. 
Sie erinnern daran, dass die Kirchweih aus 
der Weihe unserer Kirche hervorgegangen 
ist. Und da schon unsere Vorfahren gerne 
feierten, lachten und tanzten, wurde aus 
dem Fest zum Jahrestag der Kircheneinwei-
hung ein bunter Volks reigen.

Ein Höhepunkt wird sicherlich wieder 
der Umzug der Kerwa-Burschen und 
-Mädels am Sonntag sein. Aber auch die 
Königsabholung der Schützen am Sams-
tag und der Bürgerschüt zenumzug am 
Montag tragen zur Bereicherung des Fest-
programms bei. Am Kirchweihmon tag 
und -dienstag sind alle Bürger Burgbern-
heims aufgefordert, ihre Schießkünste im 
Rah men des Bürgerschießens zu zeigen, 
schließlich geht es um einen Hammel und 
ein Lamm. Unsere Zieler freuen sich beim 
Bürgerschützenumzug auf viele „rote 
Küsse“ am Straßenrand.

Wir Burgbernheimer bewahren unser 
fränkisches Brauchtum, denn es hat unse-
re Identität geprägt. Wir pfl egen Tradition 
und Kultur, denn sie stiften ein Gemein-
schaftsgefühl. Wir schätzen unsere Feste 
sehr, denn sie bringen Lebensqualität.

Wer viel arbeitet, dem steht es auch 
zu, mal abzuschalten und auf andere 
Gedanken zu kom men; dem steht es 
zu, in großer Runde mit Bekannten und 
Unbekannten zu feiern. Deshalb möchte 
ich allen Gastwirten ganz herzlich dan-
ken, die auch in diesem Jahr wieder eine 
origi nal fränkische Wirtshauskerwa mit 
hervorragendem Essen und zünftiger 
Unterhaltungsmusik ausrichten. Wir alle 
sind froh, dass wir die Kirchweih haben. 
Denn sie ist – ob die Sonne nun lacht oder 

nicht – ein Quell für gute Laune, Spaß und 
Lebensfreude.

Da bleibt mir nur noch, Ihnen schöne 
und unbeschwerte Stunden auf der Burg-
bernheimer Kirchweih zu wünschen.

Ihr 

Matthias Schwarz
Erster Bürgermeister

BURGBERNHEIM FEIERT VOM 14. BIS

18. 9. 2012 WIEDER KIRCHWEIH – 
FEIERN SIE MIT!
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18.00 Uhr Eröff nung Bilderausstellung von Herrn Ernst-  
 Martin Eras im Rathaus

19.00 Uhr Partyzelt im Seilershof mit Partymusik

20.00 Uhr Live-Musik mit Friedrich Nagel im Gasthaus   
 „Weißes Roß“

samstag , 15.09.2012
14.00 Uhr Beginn des Festplatzbetriebs

14.30 Uhr Königsabholung und Schützenumzug 
 der Schützengilde

18.00 Uhr Live-Musik mit Michael Hempel in der 
 Pizzeria Belvedere

19.00 Uhr Partyzelt im Seilershof mit Partymusik

20.00 Uhr Live-Musik mit Alleinunterhalter im Gasthaus
  „Goldener Engel“

20.00 Uhr Zünftige Kirchweihmusik mit Eddi im Gasthaus
  „Zum Goldenen Hirschen“

20.00 Uhr Live-Musik mit den „Bernemer Bergzwetschgen“
  im Gasthaus „Weißes Roß“

sonntag , 16.09.2012
08.45 Uhr Festgottesdienst in der St.-Martins-Kirche

10.00 Uhr Festgottesdienst in der St.-Johannis-Kirche 

10.00 – Kirchweihausstellung der Fa. Wolz, 
17.00 Uhr Pointweg 7

11.00 Uhr Beginn des Festplatzbetriebs

12.00 –  Bilderausstellung von Herrn Ernst-Martin 
18.00 Uhr Eras im Rathaus

13.00 –  Einzelhandelsgeschäfte in Burgbernheim 
18.00 Uhr  geöff net

14.00 –  Uhrenmuseum von Herrn Friedrich Emmert 
16.00 Uhr in der Uhrmachergasse geöff net
 Turmuhren aus vier Jahrhunderten und andere 
 Zeitmessinstrumente

13.30 Uhr Kirchweihumzug der Kirchweihburschen 
 ab Rodgasse

18.00 Uhr Live-Musik mit Michael Hempel in der 
 Pizzeria Belvedere

20.00 Uhr Zünftige Kirchweihmusik mit Emil im Gasthaus
  „Zum Goldenen Hirschen“

Montag , 17.09.2012
08.00 –  Bilderausstellung von Herrn Ernst-Martin Eras im 
16.00 Uhr Rathaus

09.30 Uhr Frühschoppen für Ehrengäste im Gasthaus 
 „Zum Goldenen Hirschen“
 Frühschoppen der Vereine in den Vereinslokalen
 Beginn des Festplatzbetriebs

11.00 Uhr Traditioneller Bürgerschützenumzug mit „Zielern“

13.00 Uhr Bürgerschießen im Schützenhaus 
 (1. Preis ein Hammel sowie Geldpreise),
 im Anschluss daran Preisverteilung 
 im Schützenhaus 

18.00 Uhr Live-Musik mit Thomas im Gasthaus 
 „Grüner Baum“

20.00 Uhr Live-Musik mit den „Bernemer Bergzwetschgen“ 
 im Gasthaus „Weißes Roß“

dienstag , 18.09.2012
14.00 Uhr Bürgerschießen im Schützenhaus 
 (1. Preis ein Lamm sowie Geldpreise)
 im Anschluss daran Preisverteilung 
 im Schützenhaus 

17.00 Uhr Traditionelle „HÖRLEINS-KIRCHWEIH“ 
 mit Wirtshaus-Musik im Gasthaus 
 „Goldener Engel“ (Familie Birngruber) 
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INFORMATIONSVERANSTALTUNG ÜBER 
DIE FRÄNKISCHE MOSTSTRASSE

Seit 11. 7. 2012 ist die Stadt Burgbernheim 
Mitglied der Fränkischen Moststraße. Die 
Fränkische Moststraße wurde 2004 von 
einer Reihe von Gemeinden rund um den 
Hesselberg gegründet und besteht aus 
einem Netzwerk von Moststationen, die 
sich um die P� ege und den Erhalt der un-
zähligen Streuobstwiesen der Region und 
die Vermarktung des Obstes kümmern, das 
darauf wächst.

Jetzt wurde die Fränkische Moststraße 
auch für Mitglieder außerhalb der Region 
Hesselberg geöff net und besteht mittler-
weile aus 29 Mitgliedsgemeinden. Aus 
unserer Region ist auch die Gemeinde 
Flachslanden dabei. Darüber, welche 
Möglichkeiten die Fränkische Moststraße 
auch den Bürgern unserer Stadt bietet, 
fi ndet am Donnerstag, den 13. 9. 2012, 
um 19.30 Uhr im Gasthaus Rose in 
Flachslanden eine Informationsveran-

staltung statt. Der Vorsitzende der 
Fränkischen Moststraße, 1. Bgm. 
Alfons Brandl aus Herrieden wird 
den Hauptvortrag halten. Weitere 
Informationen fi ndet man im 
Internet unter www.fraenkische-
moststraße.de.

Eingeladen sind insbesonde-
re alle Gastwirte, Brennereien, 
Mostereien, Selbstvermarkter, 
Imker, an Tourismus interessierte 
Personen, Obst- und Gartenbau-
vereine und alle anderen interes-
sierten Bürgerinnen und Bürger.

Mitglieder der „Interessenge-
meinschaft Fränkische Most-
straße“ sind ausschließlich Kom-
munen. Deshalb soll nun ein Verein ge-
gründet werden, in dem viele Akteure 
–  wie Selbstvermarkter, Gastronomen, 
Streuobstwiesenbesitzer, Verbände, 
Schäfer und viele mehr – Mitglied werden 
können, um ein starkes Netzwerk und 
eine bedeutende Strahlkraft für unsere 
Heimat rund um die Fränkische Moststra-
ße zu erreichen.

Die Gründungsversammlung des  neu-
en Vereins der IG-Moststraße fi ndet am 
19. 9. 2012 um 19.00  Uhr in den Wör-
nitzstuben Wittelshofen  (Gasthaus 
Kirsch) mit folgender Tagesordnung statt:

Tagesordnung der Gründungsver-
sammlung:
1. Begrüßung durch den Vorsitzenden 

der IG Moststraße Alfons Brandl
2. Vortrag des Vorsitzenden zur 

Fränkischen Moststraße
3. Vorstellung der Satzung
4. Pause für Eintragung in die Liste der 

Gründungsmitglieder
5. Beschluss Vereinsgründung
6. Beschluss Satzung
7. Wahl der Vorstandschaft
8. Sonstiges
9. Schlusswort des neuen Vorsitzenden

Verlängerung der Straße „Im Grund“
Der Stadtrat beschloss in der Sitzung am 26. 7. 2012, 

die Straße „Im Grund“ Richtung Osten und Norden 
zu verlängern. Mit dieser Straße wird eine Fläche von 
rund 10 ha erschlossen, die als Industriegebiet ausge-
wiesen ist. Die Stadt ist im Eigentum von rund 8 ha, die 
sofort verkauft werden könnten.

Die erste Erschließungsplanung für dieses Gebiet 
stammt aus dem Jahr 1996. Bisher war angedacht, 
dieses Gesamtgebiet in einem Stück an Interessen-
ten zu veräußern. Nachdem aber immer wieder 
nach kleineren Gewerbegrundstücken zwischen 
einem und drei Hektar gefragt wird, will man diese 
Angebotslücke nun schließen. 

Die Erschließungsplanung übernimmt das Inge-
nieurbüro Härtfelder aus Bad Windsheim. Die ge-
schätzten Kosten liegen bei rd. 600.000,– €. Im Jahr 
2012 soll die Planung fertiggestellt werden, sodass 
im Frühjahr 2013 mit den Bauarbeiten begonnen 
werden kann.
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Vorbereitungslehrgang zur 
Staatlichen Fischerprüfung 2013

Der Bezirks-Fischerei-Verein Rothenburg 
ob der Tauber veranstaltet ab 19. November 
2012 einen Vorbereitungslehrgang für die 
Staatliche Fischerprüfung 2013.

Sie können sich auf unserer Homepage 
www.fi schereiverein-rothenburg.de  nä-
her über unseren Vorbe reitungslehrgang 
informieren und anmelden.

Außerdem stehen wir jeden 1.  Mitt-
woch im Monat von 18 bis 20 Uhr in un-
serer Geschäfts stelle (Förstersgäßchen 1b 
in Rothenburg o. d. T.) zur Verfügung.

Des Weiteren können Sie sich in un-
serer Gaststätte „Fischerheim“ in Neusitz 

sonntags von 10 bis 12 Uhr ebenfalls über 
unseren Lehrgang erkundigen und sich 
anmelden. Selbstverständlich ist auch 
eine Kommunikation per Telefon 09861-
875619 und Fax 09861-9368769 möglich.

Die Qualität unserer Ausbildung wird 
durch unsere Besteherquote bewiesen. 
In den letzten sechs Jahren haben über 
97  % unserer Lehrgangsteilnehmer die 
Fischerprüfung bestanden.  Dies ist weit-
hin einzigartig und wohl ein guter Grund, 
beim Bezirks-Fischerei-Verein Rothen-
burg o. d. T. den Vorbereitungslehrgang 
zu besuchen. Wir erwarten Sie gerne.

Sie wissen nicht wohin mit Ihrem Obst?
Sie haben Interesse an Burgbernheimer Streuobst?

Die Gruppe der Klimawerkstatt möchte 
Ihnen in Zusammenarbeit mit der Stadt 
Burgbernheim deshalb die Burgbernheimer 
Streuobstbörse als Anlaufstelle zur Verfü-
gung stellen. 

Hier sollen Nachfrage und Angebot 
zusammengebracht werden. Eigentümer 
von Streuobstbäumen, die ihr Obst nicht 
oder nur teilweise nutzen wollen, können  
sich unter der Telefonnummer 09843-3166 
bei Frau Monika Döppert melden. Umge-
kehrt rufen Sie bitte auch an, wenn Sie auf 
der Suche nach Burgbernheimer Streuobst 
sind. Die Modalitäten können individuell 

zwischen den jeweiligen Partnern verein-
bart werden. Bitte melden Sie sich auch, 
wenn Sie bereit wären, gegen ein kleines 
Entgelt Bäume abzuleeren. 

Eine Gelegenheit, Streuobst auch 
kiloweise zu kaufen, gibt es beim Streu-
obsttag am 14.  Oktober am Stand des 
Blumenhauses und Landmärktleins Klein. 
Und selbstverständlich schenkt der Obst- 
und Gartenbauverein wie jedes Jahr den 
herrlichen, frisch gepressten Apfelsaft aus.

Ab diesem Jahr fi nden Sie zusätzlich im 
Blumenhaus und Landmärktlein Klein in 
der Innenstadt saisonabhängig die ganze 

Palette von Burgbernheimer Streuobst: 
Kirschen, Zwetschgen, Äpfel, Birnen, 
Quitten, Trauben und Nüsse. Auch den 
Apfelsaft vom Obst- und Gartenbau-
verein können Sie hier in 5 und 10 Liter-
Packungen erhalten.

Wenn Sie eines dieser Angebote nutzen, 
kommen Sie in den Genuss von unge-
spritztem Obst und guten alten Sorten, die 
üblicherweise im Handel nicht erhältlich 
sind; und weil das Obst auf dem kürzesten 
Weg von den Bäumen zu Ihnen gelangt, 
leisten Sie mit dem Kauf einen kleinen 
Beitrag zum Schutz unseres Klimas.

Streuobstannahme beim 
Bund Naturschutz

Programm zum
Streuobsttag

Der Bund Naturschutz führt in Zusam-
menarbeit mit dem Obst- und Garten-
bauverein Burg bernheim am Samstag, 
den 22. 9. 2012, am Lagerhaus Gollisch in 
Burgbernheim seine erste diesjährige Streu-
obst-Annahme durch. 

In der Zeit von 8 bis 12  Uhr können 
ungespritzte Äpfel (keine Birnen!) aus 
Streuobstbeständen angeliefert werden. 
Die beteiligte Mosterei zahlt zusätzlich 
zum Tagespreis einen Aufpreis von 
Euro 3,60/dt. Um in den Genuss dieses 
„Streuobst-Pfl egebeitrags“ zu kommen, 
müssen die Früchte entsprechende Krite-
rien erfüllen: Sie müssen aus hochstäm-
migen Streuobstbe ständen stammen, 
im Wirtschaftsjahr darf kein chemischer 

Pfl anzenschutz stattgefunden haben, es 
müssen die Flurstücksnummern und die 
Gemarkung der Grundstücke angegeben 
werden, von de nen die Früchte stammen, 
die Be schaff enheit des Obstes muss ein-
wandfrei sein (keine Fäulnisspu ren, nur 
trockene, saubere Ware). Am 13. 10. 2012 
fi ndet eine weitere Annahme statt, bei der 
auch Birnen abgegeben werden können.

Das Grünspecht-Aufpreismodell, so der 
BN, zielt auf diejenigen Obstmengen ab, 
die den Ei genbe darf übersteigen. Mithilfe 
des von der Mosterei bezahlten Streuobst-
Pfl egebeitrags hoff t der BN, dass die öko-
logisch notwendige Weiternutzung und 
Neuanlage von langlebigen Streuobstbe-
ständen wieder interessanter wird. 

Sonntag, 14. Oktober 2012
10.00 Uhr Fest-Gottesdienst auf dem 
 Kapellenberg (bei schlech-
 tem Wetter in der
 St.-Johannis-Kirche)

11.00 Uhr Eröff nung und Grußworte 
 Obstsortenbestimmung 
 durch Pomologen
 Obstsortenschau
 Pfl anzendoktor
 Saftpresse im Einsatz
 Informationen zum Obstbau
 Obstverkauf
 Bauernmarkt mit regionalen 
 Produkten
 Baumschule mit Beratung/
 Verkauf
 Imker, Drechsler, Korbfl echter
 Streichelzoo mit Schafen und 
 Lämmern
 Losverkauf
 Kinderspiel- und Malbereich
 musikalische Umrahmung 
 durch Stadtkapelle
 warmes Essen und Getränke
 Kaff ee und Kuchen

15.00 Uhr Schafschur

16.00 Uhr Verlosung einer Heißluft-
 ballonfahrt mit 
 anschließendem Start
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Die Fußballabteilung des TSV Burgbernheim
Beim TSV Burgbernheim wird nachweislich schon seit 1914 Fußball gespielt. Mit der Vergangenheit werden wir uns in einem 

gesonderten Artikel befassen, heute soll es nur um die Gegenwart gehen.  Als größte Abteilung des TSV wird momentan mit sieben 
Mannschaften am Verbandsspielbetrieb teilgenommen.  Unsere erste Mannschaft musste in der abgelaufenen Saison leider aus 
der Kreisklasse in die A-Klasse absteigen. Der Auftakt in die neue Spielzeit ist gelungen, nach zwei Spieltagen führt die Mannschaft 
mit zwei Siegen und 10:3 Toren die Tabelle an.

Erste Mannschaft obere Reihe von links nach rechts: Thomas Fischer, Spielertrainer Alex Hörber, Maximilian Gundel, Michael Ströbel, 
Manuel Pfei� er, Markus Ste� en, Torwart Tilman Gampe, Peter Lutz
Untere Reihe von links nach rechts: Fabian Hacker, Rene Pareo, Daniel Pareo, Patrick Thürauf, Ersatzkeeper Manuel Möhring, Frank 
Ho� mann, Manuel Krause, Mathias Schneider, Matthias Billenstein
Auf dem Bild fehlen: Christian Tiller, Bernhard Dottl, Sebastian Neumann, Kai Ehrmann, Axel Beyser

Die zweite Mannschaft wurde in der vergangenen Saison Meister in der B-Klasse, verzichtete aber auf den Aufstieg in die A-Klasse. 
Aus den beiden ersten Spielen in der neuen Spielzeit konnte lediglich ein Punkt geholt werden. Wir sind aber sicher, dass sich die 
Mannschaft fängt und im Laufe des Jahres wieder Anschluss an die Tabellenspitze fi ndet.

Zweite Mannschaft obere Reihe von links nach rechts: Linienrichter Frank Rosenbusch, Christian Stauß, Christian Thorwart, Jochen 
Billenstein, Lukas Gampe, Jan Angermann, Marcel Potsch, Niki Zeisler, Eduard Hoppe, Andreas Heckel
Untere Reihe von links nach rechts: Martin Schwarz, Thomas Heckel, Dieter Popp, Maximilian Gundel, Manuel Möhring, Lukas Mollwitz 
Thorsten Angermann, Ralf Schmidt Hannes Neumann.
Auf dem Bild fehlt urlaubs- und verletzungsbedingt eine Vielzahl weiterer Spieler.
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Deckensanierung an der Steige
Der Landkreis wird im September 2012 

die Steige bis zur Einmündung der Nor-
denberger Straße abfräsen und neu 
asphaltieren. 

Die Abfräsarbeiten fi nden unter halb-
seitiger Sperrung voraussichtlich am 
11. und 12. September 2012 statt. Die 
Asphaltierung am Freitag, den 14. Sep-

tember 2012, erfordert eine Vollsperrung 
der Straße. Sollte schlechtes Wetter herr-
schen, ist das Asphaltieren für Montag, 
den 17. September 2012, geplant.

Große Sorgen bereiten dem Jugendbereich die geburtenschwachen Jahrgänge. So kann die Abteilung in diesem Jahr leider weder 
eine A-Jugend noch eine B- oder C-Jugend stellen. Spieler in diesen Altersjahrgängen verstärken nun die umliegenden Vereine.  Von 
den Bambinis bis zur D-Jugend sind aber Mannschaften gemeldet. Über jeden neu gewonnenen Spieler freuen wir uns. Sollte ihr 
Kind Interesse am Fußball haben, dürfen Sie sich gern jederzeit bei dem für seinen Jahrgang zuständigen Trainer – siehe nachfol-
gende Aufstellung – melden. Die jeweiligen Trainingszeiten stehen derzeit leider noch nicht endgültig fest. Sie können sich hierzu 
aber auf der Homepage des TSV Burgbernheim (www.tsvburgbernheim.de) aktuell informieren. 

Einen Meilenstein in der Geschichte des Burgbernheimer Fußballs stellt sicherlich die Fertigstellung der Dreifachsporthalle dar. Sie 
ermöglicht es uns jetzt auch im Winter, ordentlich zu trainieren, zu spielen und Hallenfußballturniere abzuhalten. Der Dank gilt hier 
der Stadt Burgbernheim, die das nicht einfache Projekt durchgesetzt und zusammen mit der Verwaltungsgemeinschaft fi nanziert hat. 
Allen Unterstützern und Helfern der Fußballabteilung sei an dieser Stelle auch nochmal ein herzliches Dankeschön ausgesprochen.

Mannschaft Jahrgang Trainer Telefon Mail

Herren 1. und 2. 1994 und älter Alex Hörber 0151/17278867 alex.hoerber@gmx.de

D-Jugend 
1. und 2. 2000 und 2001 Volker Prehmus

Claus Schönstein
09843/2736 prehmus@vr-web.de

E-Jugend 2002 und 2003 Harald Korn
Andreas Hoff mann

09843/988958 korn212@hotmail.de

F-Jugend 2004 und 2005 Frank Ußmüller
Andreas Hoff mann

09843/988958 frank.ussmueller@baywa.de

G-Jugend 2006 und jünger
(ab 4 Jahre)

Helmut Nahrhaft
Jürgen Breininger

0177/5266571 helmut.nahrhaft@lhp.de

Freiwilliges
Soziales
Schul-
Jahr

Du hast
• Mindestens 2 Stunden pro Woche

Zeit, um ehrenamtlich tätig zu sein,
oder bist bereit, diesen Zeitumfang im
Block, am Wochenende und in den
Ferien einzubringen.

• Verantwortungsbewusstsein

Du bist
• selbstständig und zuverlässig

• bereit, im Team zu arbeiten

• Ein/e Schüler/in im Alter von
14 bis 18 Jahren

Der TSV Burgbernheim bietet in Zusammenarbeit mit dem Caritasverband Scheinfeld und dem Landkreis 
Neustadt/Aisch – Bad Windsheim allen Schülerinnen und Schülern ab der 8. Klasse von Haupt-/Mittelschulen und 
Gymnasien an, ein „Freiwilliges Soziales Schuljahr“ (FSSJ) im Sportverein abzuleisten. Die ehrenamtlichen Stun-
den können in den Abteilungen Fußball oder Kinderturnen eingebracht werden. Mach mit, trau dich!!

Die Aufgaben im Sportverein umfassen u. a.

• die Mithilfe bei der Erarbeitung von
Trainingsinhalten und -abläufen

• die Mithilfe bei den Vorbereitungen
und der Durchführung des Trainings

• die Betreuung der Kinder bei 
Sportfesten und Wettkämpfen

• die Mithilfe bei Veranstaltungen des 
Sportvereins und bei der Pfl ege der
Sportanlagen

Zeugnis
Am Jahresende erhälst du ne-
ben deinem regulären Zeugnis
auch ein „Zeugnis für freiwilli-
ges soziales Engagement“, das
du deinen Bewerbungen bei-
legen kannst, um deine beruf-
lichen Einstiegschancen zu ver-
bessern.

Bewerbungen richten Sie bitte
für das Kinderturnen an
Marika Siegl (Tel: 2882)
Schwebheimer Gasse 21,
91593 Burgbernheim

Für die Fußballabteilung an
Roland Neumann (Tel: 3814)
Kapellenbergstraße 1
91593 Burgbernheim
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„BURGBERNHEIM HILFT“ UNTERSTÜTZT 
MÄDCHENSCHULE IN KABUL
3000-EURO-SPENDE FÜR SCHULMÖBEL UND TRINKBRUNNEN:

Hilfe, die nachvollziehbar ankommt: 
Von Beginn an blieb sich der Bürgerverein 
„Burgbernheim hilft“, seinem Motto treu, 
nachhaltig und ohne jeglichen Verwal-
tungsaufwand Projekte in Krisenregionen 
sowie in Notsituationen zu unterstützen. 
Aktuell wurden für eine Mädchenschule 
in der afghanischen Hauptstadt Kabul 
dringend benötigte Schülertische und 
-bänke angescha� t sowie die Mittel für die 
Reparatur eines defekten Trinkbrunnens 
aufgebracht.

Garant aller Aktionen des Burgbernhei-
mer Hilfsprojekts, das nach der Tsunami-
Katastrophe in Südostasien Anfang 2005 
gegründet wurde, ist stets ein unmittel-
barer und verlässlicher Ansprechpartner 
vor Ort, um eine ordnungsgemäße Ver-
wendung der Gelder zu gewährleisten. 
Im konkreten Fall war dieser Gewährs-
mann der Burgbernheimer Deutschlehrer 
Hartmut Felbinger, der im Auftrag des 
Auswärtigen Amtes seit drei Jahren an 
einem Jungengymnasium in der afgha-

nischen Hauptstadt tätig ist. Mit einer 
Spende von 3000 Euro, die noch von 
der früheren Vorsitzenden Birgit Dehner 
überreicht worden war, leitete Hartmut 
Felbinger in wochenlanger Vorarbeit und 
in enger Abstimmung mit dem Burgbern-
heimer Vereinsvorstand am Hindukusch 
die notwendigen Schritte ein. 

Mit der zur Verfügung gestellten Sum-

me konnten letztlich 45 Sitz- und Schreib-
tischgarnituren bei einer ortsansässigen 
Werkstatt eines christlichen Ordens in 
Auftrag gegeben werden. Hiervon pro-
fi tierte somit auch das lokale Handwerk. 
Wie dringend die Anschaff ung für das 
Lycée Jamhuriat mit seinen 1300 Schüle-
rinnen war, machten die Schilderungen 
Felbingers und mitgebrachte Fotos 

deutlich: Verschlissene, nicht 
mehr gebrauchsfähige Tische 
mit zerbrochenen Sitzgelegen-
heiten sowie der Umstand, dass 
eine Zweierbank teilweise von 
vier Schülerinnen gleichzeitig 
genutzt werden musste – ande-
re Kinder saßen sogar auf dem 
Boden – machte den Verant-
wortlichen an der Frankenhöhe 
die Entscheidung leicht. Als sich 
herausstellte, dass der Trinkwas-
serbrunnen im Pausenhof der 
vor zehn Jahren nach Zwangs-
schließung durch die Taliban mit 
fi nanzieller Hilfe aus Deutschland 
wiedereröff neten Schule nicht 
mehr zu reparieren war, kam 
auch hierfür die Lösung aus 
der fränkischen Kleinstadt. Mit 
einer neuen Pumpe konnte der 
Brunnen wieder funktionstüchtig 
gemacht werden. An der Mäd-
chenschule wird ab der dritten 
Klasse auch deutsch Lesen und 
Schreiben unterrichtet. Das dor-
tige schulische Grundkonzept 
sieht vor, Kinder und Jugendliche 

Schuldirektorin Mariam Zia bedankt sich bei Hartmut Felbinger und dem Burgbernheimer 
Hilfsprojekt – im Hintergrund die neuen Garnituren.           Fotos: Privat
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unterschiedlicher sozialer Schich-
ten und ethnischer Zugehörigkeit 
für einen Beruf in der afghanischen 
Wirtschaft und Verwaltung vorzu-
bereiten.

Der rührige Bürgerverein konnte 
zurückliegend schon unterschied-
lichste Projekte, so im krisenge-
schüttelten Sri Lanka, durchführen, 
wobei stets die Hilfe zur Selbsthilfe 
im Mittelpunkt stand. Die neue Ver-
einsvorsitzende Anna Wittig möch-
te den erfolgreichen Weg weiter 
gehen: „Es kommt unseren Förde-
rern und Unterstützern darauf an, 
dass sie wissen, wie ihre Spende 
verwendet wird – dies stellen wir 
ohne Wenn und Aber sicher.“ Damit 
die benötigten Mittel aufgebracht 
werden können, wird es weiterhin 
Aktionen und Veranstaltungen ge-
ben. Derzeit steht der Verein in Ver-
handlungen mit einem namhaften 
Kabarettisten, der womöglich noch 
in diesem Jahr zu einem Auftritt in 
die Roßmühle kommen wird.

Schülerinnen des Lycée Jamhuriat nehmen ihr neues Mobiliar im Schulhof in Empfang.

Die Schulleitung mit Hartmut 
Felbinger in einem neu eingerichte-

ten Klassenzimmer.
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Neuer Bezirksschornstein-
fegermeister zuständig!!

Die Regierung von Mittelfranken hat mit 
Wirkung zum 1. 8. 2012 Herrn Uwe Hußen-
öder als Nachfolger von Herrn Armin 
Reichel für den Kehrbezirk Neustadt-Bad 
Windsheim  12 zum Bezirksschornsteinfe-
germeister bestellt. 

Der Kehrbezirk umfasst folgende Orts-
teile der Stadt Burgbernheim:

• Hilpertshof
• Pfaff enhofen

Kontaktdaten:
Uwe Hußenöder
Petersbergweg 1
91613 Marktbergel

Telefon: 09843/936677
Mobil: 0160/90162881
Fax: 09843/936678
e-Mail:
Schornsteinfeger@Hussenoeder.de

Die Stadt Burgbernheim sucht zum 
1. 3. 2013 eine/n

Beschäftigte/n
zur Mitarbeit 

im städtischen Freibad.
Das Aufgabengebiet umfasst 
schwerpunktmäßig:

• die  Einlasskontrolle mit Abwicklung 
der Kassengeschäfte

• die Unterstützung der Bäderleitung 
bei Aufsicht und Überwachung des 
Badebetriebs

• die Mitwirkung bei Kontrolle und 
Instandsetzung der technischen 
Anlagen

• die Reinigung und Pfl ege der Bade-
anlage; Sanitärbereiche und Grün-
anlagen

• die Mitwirkung bei Reparatur-, 
Ein- und Auswinterungsarbeiten

Wir erwarten eine abgeschlossene 
Ausbildung in einem Handwerksbe-
ruf und den Nachweis mindestens 
des Leistungsabzeichens der DLRG 
in Silber. Die Stelle erfordert ein 
sicheres Auftreten, Zuverlässigkeit 
und Teamfähigkeit, ein hohes Maß 
an Engagement und die Bereitschaft 
zum Dienst auch an Wochenenden 
und Feiertagen.

Wir bieten Ihnen einen unbefris-
teten und vielseitigen Arbeitsplatz 
in Vollzeitbeschäftigung mit einer 
leistungsgerechten Bezahlung nach 
dem TVöD.

Ihre schriftliche Bewerbung mit 
aussagekräftigen Unterlagen rich-
ten Sie bis 15. 10. 2012 an die Stadt 
Burgbernheim, Rathausplatz  1, 
91593  Burgbernheim. Für Auskünfte 
stehen Ihnen Herr Edelhäuser, Tel. 
09843-587, und für personalrecht-
liche Fragen Herr Kett, Tel.  09843-
30921, zur Verfügung.

WIR STELLEN EIN
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… NUR im Brothaus-Cafe 

in Burgbernheim

feiert mit

6,-6 6,-6,-6,-€
feiert mitfeiert mit

6,-6,-6    „Kerwa-Küchli” zum Preis von 5

vom 12. bis zum 16.9.12 … statt 7,20 … nur

kerwaküchli.indd   1 15.08.12   11:03

KINDERBASAR
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JOHANN POTSCH KGGmbH
& Co.

Rohrleitungsbau
Anlagenbau
Kanalbau

Wir wünschen 

schöne 

Kirchweihtage.

Horizontalbohrungen
Erdarbeiten
Ingenieurbau

seit 1910

Schlossgasse 6 · 91593 Burgbernheim
Telefon (0 98 43) 98 96-0 · Fax (0 98 43) 98 96-19 · E-Mail: info@johannpotsch.de

ZAHNARZTPRAXIS
AM  MARKTPLATZ

Dr. med. dent. Rolf Weidner

Konservierende, ästhetische
ZAHNHEILKUNDE, PROTHETIK,

ENDODONTIE, Entfernung von verlagerten
WEISHEITSZÄHNEN,
das ganze Spektrum der

ZAHNÄRZTLICHEN CHIRURGIE.

PROFESSIONELLE ZAHNREINIGUNG
FLUORIDIERUNG

INLAYS – ONLAYS – KERAMIK

KIEFERORTHOPÄDISCHE FÄLLE
überweisen wir zum Fachzahnarzt.

IMPLANTOLOGIE überlassen wir
erfahrenen Spezialisten, die

3-dimensionale Planung durchführen.
Die PROTHETISCHE VERSORGUNG

übernehmen dann wieder wir.

Im EIGENLABOR arbeitet Zahntechnikerin
Frau Evelyn Weidner, spezialisiert auf

Gold- und Keramiktechnik, Gnathologie.

– Studium an der freien Universität Berlin

– Staatsexamen 1982

– Verleihung der Doktorwürde 1985
mit magna cum laude in der Abt. für
Kiefer- und Gesichts-Chirurgie
am Klinikum Steglitz, FU Berlin

Praxisöffnungszeiten:
Mo., Di., Do.: 8.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr

Mi.: 8.00 – 12.00 Uhr
Fr.: 8.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 16.00 Uhr

und nach Vereinbarung

Marktplatz 2

Burgbernheim

Telefon 09843/1357

www.zahnarzt-weidner.de

dr-weidner@t-online.de

Schenken Sie

uns Ihr Vertrauen

– unser Team

freut sich auf Sie!

    Ihre
Rothenburger
   Reinigung

Inhaber: Gabriele Messerschmidt

Zentralbetrieb Rothenburg:
Ansbacher Straße 85 · Eingang Egerländer Straße

Telefon 09861/3346

Filiale City-Reinigung:
Kornmarkt 3 · 91438 Bad Windsheim

Tel. 09841/2248

Annahmestelle in Bad Windsheim:
Muth · Seegasse 26

Schreibwaren & Postannahmestelle

www.sm-textilpfl ege.de

Fremdleistungen ausgenommen
Gültig bis 21. 9. nur gegen Vorlage dieser Anzeige.

Kirchweih-Angebot:
4 gleiche Teile > nur 3 bezahlen

4 verschiedene Teile > das günstigste GRATIS
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SCHEINFELD
Hauptstr. 4
91443 Scheinfeld
Tel. 09162/920029
Fax 09162/920019
Öffnungszeiten
Montag: 08.00 - 13.00 Uhr
Dienstag: 08.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch: 08.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag: 08.00 - 18.00 Uhr
Freitag: 08.00 - 13.00 Uhr

UFFENHEIM
Krankenhausstraße 1b
97215 Uffenheim
Tel. 09842/209200
Fax 09842/209203
Öffnungszeiten
Montag: 08.00 - 18.00 Uhr
Dienstag: 08.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch: 08.00 - 14.00 Uhr
Donnerstag: 08.00 - 18.00 Uhr
Freitag: 08.00 - 16.00 Uhr
Samstag: 09.00 - 11.00 Uhr

BAD WINDSHEIM
Erkenbrechtallee 45
91438 Bad Windsheim
Tel. 09841/99201
Fax 09841/99108
Öffnungszeiten
Montag: 08.00 - 18.00 Uhr
Dienstag: 08.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch: 08.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag: 08.00 - 18.00 Uhr
Freitag: 08.00 - 18.00 Uhr

BURGBERNHEIM
Grüne Baumgasse 2
91593 Burgbernheim
Tel. 09843/1283
Fax 09843/988428
Öffnungszeiten
Montag: 08.00 - 18.00 Uhr
Dienstag: 08.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch: 09.00 - 13.00 Uhr
Donnerstag: 08.00 - 18.00 Uhr
Freitag: 09.00 - 18.00 Uhr

CREGLINGEN
Im Herrgottstal 19
97993 Creglingen
Tel. 07933/700887
Fax 07933/700894
Öffnungszeiten
Montag: 08.00 - 13.00 Uhr / 14.00 - 18.00 Uhr
Dienstag: 08.00 - 13.00 Uhr / 14.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch: 08.00 - 13.00 Uhr
Donnerstag: 08.00 - 13.00 Uhr / 14.00 - 18.00 Uhr
Freitag: 08.00 - 12.00 Uhr

FLACHSLANDEN
Marktplatz 1
91604 Flachslanden
Tel. 09829/9329277
Fax 09829/9329278
Öffnungszeiten
Montag: 09.00 - 13.00 Uhr
Dienstag: 14.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch: 09.00 - 13.00 Uhr
Donnerstag: 09.00 - 13.00 Uhr
Freitag: 13.00 - 16.00 Uhr

Zum 1. August sind
wir als

PROMEDIZ
Professionelles

Medizin Zentrum
unter der ärztlichen Leitung von

Dr. med. Ramin Farhoumand, m.b.a.
in unseren Praxen Bad Windsheim, 

Uffenheim, Creglingen, Burgbernheim,
Scheinfeld und Flachslanden

für Sie da. 

Ein breites Spektrum an Spezialisten
auf verschiedenen Fachgebieten 

kümmert sich um Ihre Bedürfnisse.

Lernen Sie uns persönlich kennen oder
vereinbaren Sie Termine bei unserem
Fachpersonal unter den angegebenen

Nummern.

www.promediz.de · info@promediz.de

Die überörtliche Gemeinschaftspraxis Burgbernheim bietet bei den unterschiedlichen Fachrichtungen der dort tätigen Ärzte ein breites Spektrum an medizinischer Versorgung sowohl 
auf dem Gebiet der konservativen als auch der operativen Medizin an – wobei durch die Zusammenarbeit mit den übrigen Einrichtungen der Gemeinschaftspraxis eine optimale Nutzung 
der verschiedenen Möglichkeiten für die Patienten gewährleistet ist.

Einer der Vorteile der Einrichtung ist das unmittelbare zeitnahe Gespräch und die gemeinsame Entscheidungsfindung der dort tätigen Ärzte der unterschiedlichen Fachdisziplinen zur 
weiteren Vorgehensweise bei schwierigen medizinischen Problemen. Die Zuständigkeit des vom Patienten ausgewählten Arztes bleibt aber erhalten.

Allgemeinmedizin Burgbernheim unter neuem Namen Promediz

Um diesen hohen, in Burgbernheim einmaligen Standard zu halten sowie das technische und bauliche Ambiente für die Patienten zu verbessern, planen wir gerade ein neues Ärztehaus 
im Zentrum von Burgbernheim. Wir wollen langfristig die medizinische Versorgung in Burgbernheim und Umgebung aufrechterhalten und gestalten.

Es freut sich auf Sie, ihr Praxisteam der überörtlichen Gemeinschaftspraxis
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Susanne Ehrmann
Dipl. System Coach AD(H)S,
Entspannungs- und Meditationslehrer für Kinder,
Trainer des Marburger Konzentrationstrainings

91593 Burgbernheim
Obere Rathausgasse 2a
Tel. Privat: 09843/1353
E-Mail: ehrmann.s@arcor.de

Kapellenbergstraße 5
91593 Burgbernheim

Zur Kirchweih in
Burgbernheim wünsche
ich allen schöne Festtage!
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Seit über 10 Jahren

auch in Burgbernheim aktiv!

 Ottenhofen 4
Tel. 09843/1229
Fax: 09843/3689
 info@Pfl ueger-Baustoffe.de

Mediterrane Pflaster- 

                          und Mauersteine

91593 Burgbernheim · Gewerbestraße 6
Telefon: 09843/97973 · Fax 09843/97974
E-Mail: stuck.scherer@t-online.de

Wir wünschen allen eine 

schöne Kirchweih! WIR GESTALTEN FÜR SIE

ALLES AUS EINER HAND – INNEN

OPTIMAL UND AUSSEN IDEAL.

Anja Hufnagel · Tel. 09841-80284 · 0170-5874456
anZeIgen-VerWaltung:
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 91593 Burgbernheim • Bergeler Straße 10
Telefon 09843/1326 • www.reissler.de

 91593 Burgbernheim • Bergeler Straße 10

Ihr neues Bad von

Große Kirchweih-Ausstellung
in unserem Haus

91593 Burgbernheim • Pointweg 7 • Tel. 0 98 43/12
04 Fax 0 98 43/35 65 • info@wolz-landtechnik.de

Landtechnik
Gartengeräte
Reinigungssysteme

Wir freuen uns auf Sie!

– tolle Angebote
– Fachberater

 verschiedener
Hersteller 

– Mittagessen
– Kaffee und 

Kuchen 
– Hüpfburg

Sonntag,
16.09.2012,
10 – 17 Uhr

0 91 61/6 63 33 90

Jetzt auch 

in Neustadt!

Werben
     bringt Erfolg!
Hier könnte Ihre anzeige stehen.
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Friedenseicheplatz 7 • 91593 Burgbernheim
Tel. 09843/97885 • Fax 09843/97887
E-Mail: elektro.assel@t-online.de

Ihr Fachgeschäft für:

Elektrotechnik · Hausgeräte · Beleuchtung

Sat-Anlagen · EDV-Netzwerke

Gebäudeleittechnik · Photovoltaik

Kundendienst

Wir wünschen unseren Kunden
eine schöne

Burgbernheimer Kirchweih!

Unsere Erfahrung – Ihr Vorteil

Ausgabe Anzeigenschluss Redaktionsschluss Verteilung

Nr. 26 24. 10. 2012 26. 10. 2012 7. 11. 2012

Nr. 27 14. 12. 2012 14. 12. 2012 9. 1. 2013

Terminplaner 2012

Telefon: 09841 5407
Mobil: 0171 69 47 340

info@fahrschule-wiesner.de
www.fahrschule-wiesner.de

Fahrschule Wiesner
Friedenseicheplatz 10
91593 Burgbernheim

Nähere Informationen zu unserer Fahrschule, den Standorten und den 
Unterrichtszeiten erhalten Sie auf unserer Homepage www.fahrschule-wiesner.de

Frühling, Sommer, Herbst & Winter:
Zu jeder Jahreszeit sicher zum Führerschein!

Telefon: 09841 5407
Mobil: 0171 69 47 340

info@fahrschule-wiesner.de
www.fahrschule-wiesner.de

Fahrschule Wiesner
Friedenseicheplatz 10
91593 Burgbernheim

Nähere Informationen zu unserer Fahrschule, den Standorten und den 
Unterrichtszeiten erhalten Sie auf unserer Homepage www.fahrschule-wiesner.de

Frühling, Sommer, Herbst & Winter:
Zu jeder Jahreszeit sicher zum Führerschein!

Telefon: 09841 5407
Mobil: 0171 69 47 340

info@fahrschule-wiesner.de
www.fahrschule-wiesner.de

Fahrschule Wiesner
Friedenseicheplatz 10
91593 Burgbernheim

Nähere Informationen zu unserer Fahrschule, den Standorten und den 
Unterrichtszeiten erhalten Sie auf unserer Homepage www.fahrschule-wiesner.de

Frühling, Sommer, Herbst & Winter:
Zu jeder Jahreszeit sicher zum Führerschein!

WWW.DELP-DRUCK.DE
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KVH Kanthölzer

von 4x6 - 12x12cm

19

Chef-Patissière
& Konditormeisterin

nur 15 Minuten von Rothenburg
91593 Burgbernheim-Hochbach
Telefon 0 98 43/ 97935
www.chocolateriegrandcru.de

Öffnungszeiten:
Mi–Fr: 14 –18 Uhr
Sa: 9–12 Uhr 
1. Sa im Monat bis 18 Uhr

Pralinenkurs mit
Goldmedaillengewinnerin Anna Kaerlein

Jetzt anmelden!

Termine
Herbst/Winter 2012

Sa., 08. 09. 2012 
Sa., 22. 09. 2012 
Sa., 13. 10. 2012 
Sa., 10. 11. 2012
Sa., 1 . 11. 2012 

Weitere Termine 
finden Sie auf unserer

 Internetseite

7

Kommunaldienst & 
                Landschaftspflege
Baggerarbeiten | Baumschere | Mäharbeiten | Heckenschnitt | 
Radlader | Winterdienst 

Johannes Dingfelder 
91605 Steinach
Tel: 09843-980355 
oder 0171-3713707

schnell
sauber 
effektiv

Zum ersten Mal in Burgbernheim 

bieten wir Makrelen und Imbiss an.

Imbiss:
• ½ Meter Feuerwurst im Brötchen

• Fischbrötchen

• Lachsbrötchen

• Steak mit Zwiebeln im Brötchen

   u. v. m.

Zum ersten Mal in Burgbernheim 

Ellen‘s Gastro- und 

Imbiss-Service
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M. Kramer - Schmidt
Burgbernheim - Wassergasse 6

Tel. 09843 - 786
Änderungen und Neuanfertigungen

für Damen und Herren

Schneiderei

• Hardware- & Softwareverkauf
• Mobilfunk
• DSL-Anschlschlüsse
• Netzwerkplanung
• Installation von PCs (auch Fremdprodukte)

E D V
Dienstleistungen
VolkEr ZEllEr

Tel. 09843/93 6958

info@edv-volker-zeller.de Wir freuen uns auf Ihren Anruf!  
Telefon 0931/25067-35

Wir suchen für unser Objekt 
in Burgbernheim

Reinigungskräfte (m/w)

Arbeitszeit: 
freitags von 08:30 – 10:30 Uhr

Herbstzauber
   aus eigener
     Produktion

Im Grund • 91593 Burgbernheim • Telefon 09843/97970 • E-Mail: info@blumeninsel-scherzer.de
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Ruhige Waldlage, 3 km bis Burgbernheim Ausgangs –und Schnittpunkt markierter Wanderwege.
Wir empfehlen: Forellen aus unserem Quellwasserbecken sowie Fränkische und andere Spezialitäten, hausgebackene Kuchen 
und Torten. Räumlichkeiten für Familienfeiern. Separate Räume für ca 70 Personen sowie Gästezimmer mit Dusche WC.

Erleben Sie bei uns „ Natur pur“

Inh. Familie Hofmann

91593 Burgbernheim
Nähe Rothenburg o. d. Tauber

Telefon (0 98 43) 13 21
Fax (0 98 43) 28 77

Mail:
Waldgasthof.Wildbad@t.-online.de

Internet: 
www.Waldgasthof- Wildbad.de

- Dienstag Ruhetag -

Köstner - Umzugsservice

individuelle Beratung

Sondertransporte

Einlagerungen

private und gewerbliche Umzüge

Schreiner-/Küchenaufbauservice

Zwangsräumungen/

Haushaltsauflösungen

Ernst Eichner

Bahnhofstraße 4

91456 Diespeck

Tel. (09161) 668 117

Fax (09161) 668 180

Helga Kunze

Umzugsberaterin

Obertiefer Straße 48

91438 Bad Windsheim

Tel. (09841) 40 38 47
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Richard Köstner AG



Veranstaltungskalender

Datum Uhrzeit Veranstaltung Veranstalter Veranstaltungsort

05. 09. bis  
08. 09. 2012 Konficamp auf der Wasserkuppe

06. 09. 2012 14:00 Geführte Waldwanderung mit 
Forstamtsrat Rimkus

Treffpunkt: obere Bushaltestelle 
Obernordenberg

08. 09. 2012 19:00 Karpfenessen CSU Gasthof „Zum Goldenen Hirschen“

09. 09. 2012 10:00 Tag des offenen Denkmals Roßmühle

14. 09. 2012 19:00 Kirchweihauftakt SPD Gasthaus „Goldener Engel“

15. 09. 2012 14:00 Geführte Waldwanderung mit 
Forstamtsrat Rimkus

Treffpunkt: obere Bushaltestelle 
Obernordenberg

15. 09. 2012 15:00 Königsabholung Schützengilde

16. 09. 2012 10:00 Kirchweihfestgottesdienst St. Johanniskirche

16. 09. 2012 13:30 Kirchweihumzug Ortsburschen und –madli ab Rodgasse

17. 09. 2012 09:30 Frühschoppen der Ehrengäste Stadt Burgbernheim Gasthof „Zum Goldenen Hirschen“

17. 09. 2012 11:00 Bürgerschützenumzug Stadt Burgbernheim

17. 09. 2012 13:00 Bürgerschießen Schießhaus

18. 09. 2012 14:00 Bürgerschießen Schießhaus

18. 09. 2012 Hörleinskerwa Gasthaus „Goldener Engel“

20. 09. 2012 14:00 Geführte Waldwanderung mit 
Forstamtsrat Rimkus

Treffpunkt: obere Bushaltestelle 
Obernordenberg

22. 09. 2012 20:00 Königsball Schützengilde Gasthof „Zum Goldenen Hirschen“

22. 09. 2012 Wissenstest Jugendfeuerwehr

22. 09. 2012 Konfitag 3 Gemeindehaus

27. 09. 2012 17:30 Führung über den Barfußpfad 
Dauer: circa 1 Stunde

Treffpunkt: Barfußpfad 
Anmeldung: Herr Heinzel  
Telefon 09861/94330

30. 09. 2012 10:00 Erntedankfest

September

Datum Uhrzeit Veranstaltung Veranstalter Veranstaltungsort

14. 10. 2012 10:00 Streuobsttag Stadt Kapellenberg

14. 10. 2012 Kirchweih in Schwebheim

20. 10. 2012 09:00 Konfitag 4 Gemeindehaus

21. 10. 2012 Kirchweih in Pfaffenhofen

21. 10. 2012 Diamantene, Eiserne  
und Gnadenkonfirmation

21. 10. 2012 09:00 Wahl des neuen Kirchenvorstands

27. 10. 2012 Herbstausflug MGV

OktOber

Datum Uhrzeit Veranstaltung Veranstalter Veranstaltungsort

02. 11. 2012 Jahreshauptversammlung Skilanglaufclub Gasthof „Zum Goldenen Hirschen“

06. 11. 2012 Treffen der Verein für den 
Veranstaltungskalender Rathaus Burgbernheim

16. 11. 2012 18:00 Laternenumzug Kindergarten

17. 11. 2012 09:00 Konfitag 5 Gemeindehaus

18. 11. 2012 Volkstrauertag

18. 11. 2012 14:30
Lesetour rund um die Kirche; 
5. Burgbernheimer Literatur-
nachmittag

Stadt Burgbernheim

NOvember


